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Liebe Thalheimerinnen,
liebe Thalheimer!

Ich bin fest davon überzeugt,
dass Thalheim der richtige Ort
fürs Leben ist. So lautet nicht nur
ein sich auf unsere Markt-
gemeinde beziehender Slogan,
sondern spiegelt sich in vielem
wider. Über einige Beispiele,
warum Thalheim zu den attrak-
tivsten und gleichzeitig zu den
aktivsten Gemeinden im ober-
österreichischen Zentralraum zählt,

möchte ich Sie nunmehr informieren.

Zwei neue Wohnbauprojekte in Angriff genommen

Die Nachfrage nach modernen und vor allem den unter-
schiedlichsten familiären Anforderungen gerecht werden-
den Mietwohnungen hält seit Jahren uneingeschränkt an.

Viele junge Thalheimerinnen und Thalheimer stehen vor
ihrer ersten Hausstandsgründung und möchten natürlich
in ihrer Heimatgemeinde bleiben. Ebenso mussten viele
wegen des Fehlens von geeigneten Wohnungen in eine
andere Gemeinde ausweichen. Sie gaben jedoch nie den
Wunsch nach einer eigenen Wohnung in Thalheim auf.
Sie werden als wohnungssuchend geführt und würden
jederzeit wieder nach Thalheim übersiedeln. 

Außerdem gibt es eine große Zahl von Wohnungs-
ansuchen, wo die Bewerberin bzw. der Bewerber bei
einem Thalheimer Unternehmen beschäftigt ist, einem
Thalheimer Verein als Mitglied angehört oder andere
wichtige Gründe ins Treffen geführt werden. 

Grundsätzlich kommt durch die weit über 170 ernst zu
nehmenden Wohnungsbewerbungen nachhaltig zum
Ausdruck, dass die Marktgemeinde Thalheim über eine
sehr hohe Lebensqualität verfügt, die Jung und Alt gerne
genießen möchte.

Im Wissen um die Ist-Situation und um den aktuellen
Wohnungsbedarf wurde mit zwei genossenschaftlichen
Wohnbauträgern und mit Herrn Landesrat Dr. Hermann
Kepplinger Kontakt aufgenommen. Einerseits ist es
gelungen, zwei überaus attraktive, sich architektonisch
bestens in das Thalheimer Ortsbild einfügende Projekte
zu entwickeln. Andererseits werden sich die bereits in
Aussicht gestellten Wohnbauförderungsmittel bei der
Mietzinsbildung für die künftigen Mieterinnen und Mieter
vorteilhaft bemerkbar machen.

Eines dieser Wohnbauprojekte wird die "Neue Heimat" in
der Flößerstraße, direkt neben der Hans-Sachs-
Wohnanlage errichten. Hier hat die Realisierungsphase
schon begonnen. In etwa zum Jahresende 2006, jedoch
spätestens im Frühjahr 2007 sollten daher 21
Mietwohnungen unterschiedlicherer Größe für eine
Wohnungsübergabe bereit stehen.  

Für das zweite Wohnbauprojekt zeichnet die "Welser

Heimstättengenossenschaft" verantwortlich. Der Ein-
reichplanung zufolge werden auf dem so genannten
Berghammer-Grund insgesamt 25 Mietwohnungen
entstehen. Das Besondere dabei ist, dass bei diesem
Wohnbauprojekt auf zwei Interessentengruppen schwer-
punktmäßig eingegangen bzw. Rücksicht genommen
wird. 

Die geplanten Wohnungen zeichnen sich nicht nur durch
große Familienfreundlichkeit aus. Sondern vor allem wird
der Integration von behinderten Mitmenschen durch die
Schaffung eines gemeinschaftlichen Wohnbereiches voll
und ganz Rechnung getragen. In der integrativen
Wohneinheit werden zwischen 10 und 12 Mitmenschen
mit  besonderen Bedürfnissen ein neues Zuhause finden.

Das Eingliedern von behinderten Mitmenschen in das
Gemeinschaftsleben, das mit ihnen leben und sie in
unsere Mitte nehmen erscheint mir wichtiger denn je. Es
muss uns allen sozialer Auftrag sein, sich dieser
Mitbürgerinnen und Mitbürger anzunehmen und dafür
einzutreten, dass sie die ihren Bedürfnissen am besten
entsprechenden Wohn- und Lebensbedingungen erhal-
ten bzw. vorfinden. Deshalb bin ich besonders stolz, dass
ein derartiges Projekt jetzt in unserer Marktgemeinde zur
Umsetzung gelangt.

Auch das Wohnprojekt der "Welser Heimstätten-
genossenschaft" wird innerhalb der nächsten zwei Jahre
fertig gestellt sein und zur Entspannung des Wohnungs-
bedarfes in unserer Marktgemeinde beitragen.  

Schulbehördliche Prüfung positiv verlaufen

Seit einiger Zeit beschäftigt sich der Thalheimer
Gemeinderat mit dem Projekt "Hort, Turnsaal,
Energiesparmaßnahmen, Volksschule" und hat eine
entsprechende Planung für die Umsetzung frei gegeben.
Diese planerischen Unterlagen wurden von Herrn
Architekt DI Wolfgang Harmach im Einvernehmen mit
den Thalheimer Gemeindevertretern, den Fachbeamten
des Amtes der oö. Landesregierung, den betroffenen
Lehrerinnen und Hortpädagoginnen und der
Fachhochschule Wels erstellt. 

Ein ausgesprochen gelungenes Projekt konnte der für die
schulbehördliche Genehmigung zuständigen
Beamtenschaft und den für die Landesförderung
zuständigen Mitgliedern der Landesregierung Herrn
Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer, Herrn Landesrat
Josef Ackerl und Herrn Landesrat Viktor Sigl vorgestellt
werden. 

Der Kostenrahmen für dieses wichtige Gemeinde-
vorhaben beträgt rund 3,6 Mio. Euro. Im Zuge eines
Vorstellungsgespräches hat sich Herr Landeshauptmann
Dr. Josef Pühringer als Schulbaureferent positiv zu
diesem Projekt geäußert und entsprechende
Landesmittel in Aussicht gestellt. Ebenso liegt eine dies-
bezügliche Befürwortung seitens des Gemeinderefer-
enten Herrn Landesrat Josef Ackerl vor. Auch der für den
Hort zuständige Herr Landesrat Viktor Sigl hat seine
Unterstützung zugesagt.   
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Es liegt nunmehr an der Marktgemeinde Thalheim bei
Wels, den zumindest mit 1 Mio. Euro zu beziffernden
Gemeindeanteil an der Gesamtfinanzierung des
Projektes "Hort, Turnsaal, Energiesparmaßnahmen,
Volksschule" aufzubringen. Diesbezüglich ist daran
gedacht, das Grundstück zwischen der Thalheimer
Volksschule und der Traunufer-Arkade zu veräußern und
den Verkaufserlös projektsbezogen zu verwenden. Die
Verkaufsverhandlungen und die Erarbeitung eines sich
auf diese Liegenschaft beziehenden planerischen
Nutzungskonzeptes wurden schon in Angriff genommen.

Zeitlich ist vorgesehen, dieses Gemeindevorhaben in
mehreren Schritten umzusetzen. Demnach soll, einen
genehmigten Finanzierungsplan vorausgesetzt, mit dem
Umbau des Thalheimer Schülerhortes im Sommer 2006
begonnen werden. Bezogen auf die anderen Gewerke ist
beabsichtigt, sie sodann Zug um Zug zu realisieren. Die
Arbeiten sind dabei so anzusetzen, dass der Schul- und
Hortbetrieb, aber auch das Vereinsleben möglichst
ungestört bleiben. Mit dem Abschluss des Projektes, das
für Schule und Hort ebenso wie für das Vereinsleben
neue, für andere beispielgebende  Qualitäten bringen
wird, ist bis spätestens Mitte 2008 zu rechnen.

Betriebsbaugebiet "Neu" auf Schiene

Derzeit haben rund 270 Betriebe ihren Standort in
Thalheim bei Wels. Sie sind für ca. 2.300 Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter Arbeitgeber. Die von diesen Unternehmen
alljährlich erbrachten Steuerleistungen tragen objektiv
und subjektiv zur Budgetsicherheit unserer Marktge-
meinde bei. 

Insbesondere gehören jedoch die von den kleinen,
mittleren und großen Thalheimer Unternehmen geleis-
teten Kommunalsteuerzahlungen zu den Haupteinnah-
mequellen unserer Marktgemeinde. Dadurch entsteht
Budgetsicherheit und erlaubt das Setzen von vielen
Maßnahmen, die ganz wesentlich für die hohe Lebens-
und Wohnqualität  verantwortlich zeichnen. Ebenso tra-
gen die Kommunalsteuerleistungen dazu bei, dass die
Marktgemeinde Thalheim bei Wels zu den 40 finanz-
stärksten Gemeinden in Oberösterreich zählt. 

Die Kommunalsteuer und die Bundesabgabenertragsan-
teile sowie eine Finanzpolitik mit Augenmaß lassen bezo-
gen auf das Budget der Marktgemeinde Thalheim bei

Wels die Feststellung zu, dass es eine erfreuliche
Entwicklung nimmt. 

Damit es aber so bleibt, ist die Ansiedlung weiterer
Betriebe notwendig. Die Wirtschaft ist Partnerin jeder
Gemeinde, so auch der Marktgemeinde Thalheim bei
Wels. Miteinander kann viel erreicht werden. Die
Marktgemeinde Thalheim bei Wels ist dafür sicherlich ein
gutes Beispiel. In unserer Marktgemeinde ist es gelun-
gen, eine Symbiose zwischen erstklassigem Wohnen,
einer gesunden Umwelt und einem hervorragenden
Standort für Betriebe herzustellen.

Unter diesen Aspekten hat der Thalheimer Gemeinderat
die Erweiterung des Betriebsbaugebietes "Am Thalbach"
auf Schiene gebracht. Für künftige Betriebsansiedlungen
stehen an diesem Standort rund 150.000 m² bereit.
Unsere Aufgabe wird es nun sein, gemeinsam mit den
Grundeigentümern, engagierten Thalheimer Landwirten,
diese Flächen zu vermarkten und Betriebe nach
Thalheim bei Wels zu holen, die in unser Konzept von
"Wohnen, Umwelt und Betrieb" passen. Ich bin davon
überzeugt, dass uns dies bestens gelingen wird und wir
bald neue Betriebe in unserer Marktgemeinde begrüßen
können.

Thalheim läuft wieder

Abschließend lade ich Sie zu unserem alljährlichen
sportlichen Highlight "Thalheim läuft" ein. Nützen auch
Sie die Gelegenheit, eine der wieder überaus attraktiven
Veranstaltungen zu besuchen oder testen sie am 25.
Sept. 2005 gemeinsam mit vielen anderen Laufbegeis-
terten ihre Fitness.

Mit freundlichen Grüßen!
Ihr Bürgermeister

Gerhard Edlinger
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1. Vizebürgermeister
Andreas STOCKINGER

jeden 1. Montag im Monat
jeweils von 18.00 � 19.00 Uhr

und nach vorheriger Vereinbarung

2. Vizebürgermeister
Harald BÖCK

Obmann des Wohnungsausschusses 
jeden 1. Montag im Monat

jeweils von 16.00 � 18.00 Uhr
und nach vorheriger Vereinbarung

Bürgermeister Gerhard EDLINGER: 
jeweils Mo. und Do. von 8.00 � 10.00 Uhr, Di. von 14.30 � 17.00 Uhr und nach Vereinbarung

Um Voranmeldung wird gebeten:   Tel .  Nr.  07242/47074-9

S P R E C H T A G E
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Magdalena Nagl, Ascheter Straße 38/EG/517, 85 Jahre am 06.07.2005
Katharina Pichler, Flößerstraße 34, 92 Jahre am 07.07.2005
Otto Schwarz, Gemeindeplatz 12, 80 Jahre am 08.07.2005
Maria Margarethe Pöttinger, Angerstraße 13, 80 Jahre am 10.07.2005
Hermine Haas, Schauersberg 65, 80 Jahre am 16.07.2005
Hertha Rae, Weiherstraße 59, 92 Jahre am 17.07.2005
Eduard Altenhofer, Ascheter Straße 46, 93 Jahre am 20.07.2005
Berta Lungenschmied, Ascheter Straße 38/2/221, 85 Jahre am 28.07.2005
Olga Fiedler, Ascheter Straße 38/3/306, 94 Jahre am 29.07.2005
Pauline Obermair, Flößerstraße 30, 90 Jahre am 31.07.2005
Susanna Kuales, Kirchmairstraße 5, 80 Jahre am 05.08.2005
Anton Lanzl, Aigenstraße 16, 85 Jahre am 06.08.2005
Franz Oberndorfer, Ascheter Straße 29/1/9, 85 Jahre am 06.08.2005
Maria Bergmair, Bergerndorf 19, 80 Jahre am 09.08.2005
August Wallner, Ascheter Straße 38/3/326, 90 Jahre am 10.08.2005
Maria Feischl, Ascheter Straße 38/1/120, 90 Jahre am 15.08.2005
Berta Reitinger, Aigenstraße 14, 92 Jahre am 18.08.2005
Reg.Rat Karl Brandlmaier, Weiherstraße 21, 91 Jahre am 18.08.2005
Georg Gauss, P.-B.-Rodlberger-Straße 3, 85 Jahre am 24.08.2005

Unsere ältesten Jubilare

AUF DIESEM WEG WÜNSCHEN WIR ALLEN JUBILAREN
AUCH WEITERHIN VIEL GESUNDHEIT !!

Die Goldene Hochzeit feierten:

Pimiskern Karl u. Anna, Angerstraße 20, 
am 13.08.2005

Lehner Johann und Pauline, Schauersberg 2, 
am 20.08.2005
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Liebe Thalheimerinnen 
und Thalheimer!

Gerade im jubiläumsrei-
chen Jahr 2005 mit 60
Jahren Kriegsende, 50
Jahren Staatsvertrag und
diversen anderen Feier-
lichkeiten habe ich mir vor-
genommen, bei meiner
heurigen Ferialaktion mit
den Kindern unsere

Jugendlichen nicht nur 60 Jahre, sondern viel wei-
ter, nämlich in die Römerzeit und die in Thalheim
davon betroffenen Teile zurückzuführen. Ich bin
nämlich überzeugt davon, dass viele von uns
überhaupt nicht wissen, welch wertvolle
Ausgrabungen bei uns stattfinden. Federführend
dabei sind die Welser Stadtarchäologin Dr.
Renate Miglbauer und der nimmermüde Albert
Neugebauer mit seinem Team. Diese waren es
auch ,die mich mit dem "Ausgrabungsvirus" ange-
steckt haben und so versuche ich, in möglichst

vielen Thalheimern das Interesse dafür zu wecken.
Bei den Kindern ist es uns jedenfalls gelungen. 

Und so lade ich alle, die sich dafür interessieren,
ein, auch die entferntere Geschichte Thalheims
kennen zu lernen, sich bei mir zu melden und dann
unter fachkundiger Führung die Ausgrabungs-
stätte zu besichtigen, bei besonderem Interesse
auch bei den Ausgrabungen mit zu helfen und so
einen wertvollen Beitrag dafür zu leisten, das römi-
sche Thalheim noch genauer darzustellen und zu
verstehen. 

In der Hoffnung auf zahlreiche Resonanz 
verbleibe ich

Ihr Vizebürgermeister 
Andreas Stockinger

WIR GRATULIEREN

LH Dr. Josef Pühringer überreichte am 5. Juli 2005
Herrn Mag. Heinz SCHWARZBAUER aus der
Reinbergstraße in Thalheim das Dekret zum staat-
lich geprüften Steuerberater.

Foto: Überreichung im Landhaus Linz mit Freundin
Mag. Sabine Meinhart

Der gebürtige Thalheimer Dr.med. Christian
HOFMANN wurde im März 2005 an der Medi-zini-
schen Fakultät der Universität Innsbruck zum
Doktor der gesamten Heilkunde promoviert.

Foto: Karl Heinz, Eva Maria und Dr. med. Christian
Hofmann mit Gratulant Vizebgm. Harald Böck

Steuerberater Mag. Heinz Schwarzbauer Dr.med. Christian Hofmann
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Der Sport hat wieder Saison!

Mit der Schulzeit starten auch wie-
der die Sportangebote der
Vereine, ob ASKÖ und UNION mit
den Angeboten für Jung und Alt
in der Turnhalle oder Union- und
DSG-Fußball auf der Gemeinde-
sportanlage im Freien. Auch das
Thalheimer-Sport-Center mit der
schönsten Tennishalle im Groß-
raum Wels wartet auf Ihren
Besuch. Wählen Sie Ihr Fitness-

programm für den Herbst. Die engagierten Vereine freuen
sich auf Ihren Besuch. Nutzen Sie die Angebote. Termine
und Kontaktadressen gibt's auf der Gemeindehomepage
unter www.thalheim.at. Die Mitarbeiter der Marktgemeinde
helfen ebenfalls gerne.

Die angelaufene Vorbereitung für die sechste Auflage von
"Thalheim läuft" am 25. September 2005 (Start 10.00 Uhr)
verspricht ein Fest des Sports zu werden. Alle sind herzlich
eingeladen, diesem Großereignis als Sportler oder begeis-
terter Fan beizuwohnen. Nähere Informationen gibt's in die-
ser Ausgabe. Allen, dem TSC-Geschäftsführer Leo Jachs,
seinen Helfern bis hin zu den Streckenposten, die zum
Gelingen dieses LAUF-Events beitragen, ein besonderes
Dankeschön schon jetzt.

Auch der Fußball hat uns wieder! Die neu hinzugekom-
menen Mannschaften in der Bezirksliga Süd versprechen
spannende Partien. Die Union-Fußballer haben die
Aufbauzeit genutzt und stark trainiert. Beim Abschlusstrai-
ning vor dem ersten Meisterschaftsspiel konnte ich mich
davon überzeugen. Auch der Geist in der Mannschaft
stimmt. 

(Foto: Sportreferent Ing. Klaus Mitterhauser wünscht dem
neuen Trainer Horst Kromer alles Gute für den Herbstdurch-
gang.)

Allen Sportlerinnen und Sportlern wünsche ich, dass sie die
gesteckten Ziele erreichen mögen - ganz besonders der
Thalheimer Ausnahmesportlerin Sabrina Filzmoser für die
Judo-WM in Kairo Anfang September.

Die 65 freien Tage oder 1.560 freien Stunden sind vor-
bei - die coole Zeit geht zu Ende!

Was für tolle Aussichten waren das vor neuneinhalb
Wochen: Faulenzen, lange schlafen, ferne Länder berei-
sen, Hängematte liegen, kicken und, und, und ........
Viele junge Thalheimerinnen und Thalheimer haben auch
das Angebot des Ferien(s)passes genutzt. Ein reiches
Programm, das die schulfreie Zeit bunter gemacht hat. 
Eine breite Palette - 30 verschiedene Kurse -  mit Inline-
Skating, Schwimmen, Radfahren, Tauchen, Tennis,
Ausflügen und kreativen Stunden - wie Kochen, Malen,
Basteln - fand das Interesse von über 400 Kindern. Unsere
jüngeren Thalheimerinnen und Thalheimer haben etwas
erlebt. Es waren wirklich coole Stunden - die da geboten
wurden. 

Und das Beste: Die meisten Stunden haben draußen im
Freien stattgefunden, die Natur war Schauplatz und die
Bewegung stand im Vordergrund.

"Ich danke allen, die ihre freie Zeit geopfert oder sonst wie
zum Gelingen des Ferien(s)passes beigetragen haben.
Natürlich  sage ich danke auch den interessierten Kindern
und Jugendlichen, die das Kursangebot genutzt haben, weil
dies die beste Bestätigung dafür ist, dass der Ferien(s)pass
ankommt und die Ferien attraktiver macht. Euer Mittun
bestätigt uns, dass wir richtig liegen und bestärkt uns darin,
das Angebot im nächsten Jahr zu wiederholen bzw. weiter
auszubauen.

Auch den verantwortlichen Gemeindemitarbeitern sage ich
ein Danke für die engagierte Abwicklung."

Allen Kindern und Jugendlichen wünsche ich einen
guten Schulstart und allen Thalheimerinnen und
Thalheimern einen schönen Herbst!

Ihr
Klaus Mitterhauser

Obmann Ausschuss Freizeit-, Jugend- 
und Sportangelegenheiten

Kochkurs Inline Skaten Schnuppertauchen Forschungsst. Schleißbach
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Sehr geehrte 
ThalheimerInnen!

-> Aus dem Wohnungsreferat

Am Marktgemeindeamt Thal-heim liegen derzeit über
170 Wohnungsansuchen auf. 
Jährlich können nur rund 25 Wohnungen neu verge-
ben werden. Eine Entspannung der Situation sollen
die neuen Wohnbauprojekte bringen.

In der Flößerstraße wurde mit dem Mietwohnungsbau
der Neuen Heimat bereits begonnen. 21 geförderte
Mietwohnungen entstehen. Die Wohnungsgröße
reicht von 50 m² bis zur großen Familienwohnung mit
93 m². Die Übergabe der Wohnungen soll bereits im
Dezember 2006 erfolgen. Für dieses Wohnprojekt
wurden aus dem Ressort Landesrat Hermann
Kepplinger � 1.219.730,-  Wohnbauförderung zuge-
teilt. 

Der Wohnungsausschuss der Marktgemeinde
Thalheim wird in den nächsten Monaten mit der
Vergabe der Mietwohnungen beginnen. 

Am Kirchenplateau wird der letzte Bauabschnitt  der
NORIKUM-Wohnanlage fertiggestellt. Dieser Ab-
schnitt umfasst 12 geförderte Eigentumswohnungen.
Auch für dieses Projekt wurden  � 1.093.880,-
Wohnbauförderungsmittel bereit gestellt.

Eine neue Art des Wohnungsbaues (Integratives
Wohnen) entsteht ab 2006 im Anschluss an die
LAWOG Wohnhäuser am Gemeindeplatz  gegenüber
dem Straßlbau. In diesem geförderten Wohnungsbau
wird die Welser Heimstätte 24 Wohneinheiten und 1
Stammwohnung errichten. Die Stammwohnung ist für
10 - 12 Menschen mit Beeinträchtigungen vorgese-
hen.

Für die Vergabe der Wohnungen ist der Wohnungs-
ausschuss der Marktgemeinde Thalheim zuständig.
Interessenten können ein Wohnungsansuchen beim
Marktgemeindeamt stellen.

Nähere Informationen erhalten Sie im Markt-
gemeindeamt bzw. bei meinen Sprechtagen.

-> Aus dem Gesundheitsreferat

Gesunde Gemeinde Thalheim und PGA (Verein für
prophylaktische Gesundheitsarbeit): 

Ein Gesundheitstip:

Nackenschmerzen - es kann an den Zähnen liegen! 

Nackenschmerzen sind häufig auf Verspannungen
und Verkrampfungen der Halsmuskulatur zurückzu-
führen. 
Es kann aber auch sein, dass der Schmerz von den
Zähnen aus geht.
Da die Zähne die höchste Tastempfindlichkeit im gan-
zen Körper besitzen -  können bereits kleinste
Veränderungen im Mund einen Einfluss auf den
Nackenbereich haben. 

Machen Sie einen kleinen Selbstversuch:
Stellen Sie sich ohne Schuhe locker aufrecht hin, öff-
nen Sie weit den Mund und schließen ihn langsam
wieder. Beobachten Sie dabei, wo Ihre Zähne sich
zuerst berühren. Danach legen Sie etwas unter einen
Fuß (z.B. einige Zeitschriften oder ein dünnes Buch)
und stellen sich wieder locker hin und wiederholen die
Übung. 

Das Ergebnis:
Da der Körper einschließlich der Halswirbelsäule jetzt
anders steht, werden zuerst andere Zähne aufeinan-
der beißen. 
Findet der Orthopäde keine Ursache für Nacken-
schmerzen, sollte ein Zahnarzt aufgesucht werden.
Zum einen kann eine angeborene Fehlstellung der
Zähne zu Verspannungen im Nacken führen. Auch
abgenutzte Zahnprothesen, die den Kiefer in eine
Schieflage bringen oder ein falscher Sitz der Prothese
können Auslöser für Beschwerden sein. Treten die
Verspannungen nach einem Zahnarztbesuch auf,
könnte das auf eine fehlerhafte Zahnfüllung hindeu-
ten. 

Ein ähnliches Phänomen ist bei Patienten zu beob-
achten, die mit den Zähnen knirschen. Wer mit viel
"Biss" durch den Tag geht, muss mit Schmerzen im
Nacken rechnen. 
Parallel zu der zahnärztlichen Versorgung wird eine
spezielle physiotherapeutische Behandlung empfoh-
len. 

Mit freundlichen Grüßen
Ihr Vizebürgermeister:

Harald Böck
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UMWELT AKTUELL
KÜHLGERÄTE -  

UFH AUSZAHLUNGSINFO -  HOTLINE

Info-Hotline 
Umweltforum Haushalt GmbH.:

0800/144 166

Info-Telefon 
der Marktgemeinde Thalheim

Bürgerservice:

07242/470 74 
DW 30 oder DW 33

AKTUELLES

Auf Grund des massiven Anstieges des Rohölpreises, der für die Gaspreisentwicklung maßgebend
ist, hat sich der Einkaufspreis für Erdgas drastisch verteuert. Daher ist ab 1. September 2005 eine
Erhöhung des Gaspreises und des Fernwärmepreises, da die Fernwärme auch mit umweltfreundli-
chem Erdgas erzeugt wird, erforderlich. 

Der Erdgasabgabepreis wird um 10 % erhöht 
und der Fernwärmearbeitspreis ebenfalls um 10 %. 

Der Fernwärmegrundpreis wird um 5 % erhöht.

Als Ihr lokaler Partner in der Gas- und Fernwärmeversorgung erteilen wir gerne nähere Auskünfte
unter der Kundenservice-Hotline:  493-100. 

Elektrizität Wels AG: Preisanpassung bei Erdgas und Fernwärme 
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MARKTGEMEINDE PERSONAL - NEWS

3 "Neue" haben ihren Dienst am Marktgemeindeamt Thalheim angetreten. Nach dem Abgang von Doris
Schuller, Nadja Ditz und Hermann Machetanz mussten Stellen nachbesetzt werden. 
Ing. Hans Lehner scheidet im September aus dem Gemeindedienst aus und wird Vollerwerbslandwirt. Das
Abschiedsfest für Kolleginnen, Kollegen, Bürgermeister und Vizebürgermeister fand bereits im August auf sei-
nem schönen Bauernhof in Buchkirchen statt.

Christine Mayr, Finanzabteilung, Tel.: 07242/47074 DW 23, 
E-Mail: christine.mayr@thalheim.at

Nina Lettner, Bürgerservice/Meldeamt, Tel.: 07242/47074 DW 30,
E-Mail: nina.lettner@thalheim.at

Christine MAYR (35) ist seit April 2005 in der Finanzabteilung aktiv. 
Die Mutter eines 11-jährigen Sohnes und Absolventin der Handelsakademie in Kirchdorf
wohnt in Wartberg an der Krems. Frau Mayr ist gern auf Reisen und kennt fast ganz
Europa.

Die Thalheimerin Nina LETTNER (20) arbeitet seit April 2005 in der Bürgerservicestel-
le/Meldeamt. Während ihrer Schulzeit an der HAK in Wels hat sie im Rahmen von
Ferialpraktika in die Arbeitswelt hineingeschnuppert. Nach der Matura hat sie am
Marktgemeindeamt Thalheim praktiziert. Die Freizeit gehört dem Kino und dem Sport.
Inlineskaten, Radfahren und Snowboarden sind Ninas Favoriten. 

Sebastian Hochleitner, Bauabteilung, Tel.: 07242/47074 DW 32,
E-Mail: sebastian.hochleitner@thalheim.at

Sebastian HOCHLEITNER (25) verstärkt seit Juni 2005 die Bauabteilung. Er hat die
Handelsschule in Lambach besucht und ist in Stadl-Paura daheim. Herr Hochleitner hat
die B-Prüfung für den Verwaltungsdienst absolviert.
Als Ausgleich zur Arbeit und zum Lernen ist er als Handballspieler im Verein aktiv.

Lehner Hans wird Vollerwerbslandwirt

Ing. Hans Lehner hat sich mit einem Fest auf seinem schönen
Bauernhof von seinen Kolleginnen und Kollegen und vom
Gemeindevorstand verabschiedet. Der zweifache Vater stand
13 Jahre im Dienst der Marktgemeinde und war für Umwelt und
Abfallwirtschaft zuständig. Nun widmet sich der Absolvent der
Höheren Landwirtschaftlichen Lehranstalt St. Florian mit ganzer
Kraft seinem  landwirtschaftlichen Betrieb in Buchkirchen.

Abschied nach 11 Jahren Gemeindedienst

Doris Schuller hat sich vor wenigen Tagen von ihren
KollegInnen verabschiedet. Sie hat sich mit ihrer Familie
in Pettenbach ein neues Eigenheim errichtet. 
Bei einem Glas Sekt wurde manche Erinnerung ausge-
tauscht.

Das Gemeinde-Team wünscht  a l les Gute!
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AKTUELLES
Ehrung für den Thalheimer Fotografen Horst Stasny
Was den Schauspielern des deutschen Sprachraumes der
Iffland-Ring ist, das soll den Fotografen der Kurt-Römer-
Ring werden, dessen erster Träger der Thalheimer
Fotograf Horst Stasny ist.

Am 8. August 2005 wurde dem internationalen
Fotokünstler Stasny im Fotomuseum Bad Ischl der Kurt-
Römer-Ring überreicht. Diesen Ehrenring ließ die
Bundesinnung der Fotografen vor 19 Jahren für den ver-
dienten Bundesinnungsmeister und Initiator des Museums,
Kurt Römer, anfertigen. 
Römer erklärt diesen Ehrenring zum "Iffland-Ring der
Fotografen". Der berühmte Iffland-Ring wird dem jeweils
bedeutendsten und würdigsten Bühnenkünstler des
deutschsprachigen Theaters auf Lebenszeit verliehen (zur
Zeit Bruno Ganz), welcher seinerseits den Ring an einen

Kollegen seiner Wahl weitergibt. Auch der �Kurt-Römer-
Ring� soll in gleicher Weise von den bedeutendsten
Fotografen getragen werden.

Kurt-Römer-Ring-Träger Horst Stasny: "Als erster Träger
des Ehrenringes habe nun ich die Aufgabe, meinerseits zu
Lebzeiten diesen Ring an einen Kollegen meiner Wahl
weiterzugeben."

Das heurige Bezirksjugendlager, veranstaltet von der
Feuerwehr Bergerndorf und dem Bezirkskommando,
schlug alle Rekorde. Über 400 Jugendliche und 150
Betreuer, so viele wie noch nie, fanden sich am letzten Juli-
Wochenende von Donnerstag bis Sonntag auf der
Freizeitanlage Thalheim ein. Das Zeltlager wurde auf dem
Trainingsplatz errichtet. Besonders eindrucksvoll wirkten
die 53 in Reih und Glied ausgerichteten Zelte aus der Luft
und bei Nacht. Verköstigt wurden die Lagerteilnehmer von
zahlreichen fleißigen Helfern auf der Asphaltstockbahn.

Damit keine Langeweile aufkam, gab es für die Burschen
und Mädchen ein abwechslungsreiches Programm. Gleich
am ersten Abend nach der Ankunft wurde unsere
Marktgemeinde bei einer Nachtwanderung kennen gelernt.
Am Freitag und Samstag gab es neben der spannenden
Lagerolympiade zahlreiche Ausflüge. Neben Off-Road-
Fahren in Unterschauersberg und Motorboot-Fahren auf
der Traun durfte sich die Feuerwehr-Jugend auch beim
Wasserschifahren versuchen. Dazu kamen ein
Hubschrauber, eine Drehleiter und eine Hundestaffel der
Polizei nach Thalheim, um von den 10 bis 16jährigen inspi-
ziert zu werden. Aufgrund der extremen Hitze wurde Freitag
Abend kurzerhand das Welser Freibad gestürmt, das für die
Florianijünger extra seine Pforten länger geöffnet hielt.

Höhepunkt des Lagers war aber die traditionelle Mini-
Playback-Show am Samstagabend, die schon weit über
Feuerwehr-Insider-Kreise bekannt ist. Hierfür lässt sich
jede Jugendgruppe eine  besondere Show einfallen, um die
Gunst der Jury zu gewinnen. Es gewann die Gruppe der
Feuerwehr Offenhausen, die Burschen aus Bergerndorf
holten sich den 5. Platz. Das Event übertraf an
Dimensionen alles, was unsere Marktgemeinde bisher an
Veranstaltungen gesehen hatte. Über 1500 Gäste füllten
die Tennishalle, für ihr leibliches Wohl sorgten mehr als 80
tüchtige Helfer. Nach der Show gab es ein großartiges
Feuerwerk, welches der Bezirkspressereferent Karl
Oberndorfer anlässlich seines 60. Geburtstages sponserte.
Am Ende des Lagers gab es für die Feuerwehr Bergerndorf
von allen Seiten großes Lob für die gelungene Organisation
der Veranstaltung.

Einen großen Erfolg gab es auch für die Bewerbsgruppe
der Bergerndorfer Feuerwehr. Beim Bezirksbewerb im Juni
schafften sie es erstmals, einen Löschangriff in unter 50
Sekunden zu laufen. Mit der Zeit von 49,0 fehlerfrei erreich-
ten sie den 3. Platz.

(Foto: Zeltlager auf der Freizeitanlage Thalheim)

(Foto: Die Jungfeuerwehrleute bei einer der vielen Aktionen)

Jugendlager der Feuerwehr Bergerndorf füllt die Tennishalle Thalheim
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AKTUELLES 

Thalheimer Studenten über den Wolken beim Parabelflug der ESA
Die grenzenlose Freiheit über den Wolken konnten die bei-
den Thalheimer Studenten Hannes Schleifer und Gunter
Taschil während eines Parabelfluges der europäischen
Weltraumagentur ESA erleben. Mit ihren beiden ebenfalls
an der Karl-Franzens-Universität Graz bzw. der TU Graz
studierenden Kollegen wurden sie als bisher erstes
Studenten-Team ausgewählt, Österreich im Rahmen dieser
speziell für angehende Akademiker ausgeschriebenen
Kampagne zu vertreten. Die ESA gibt jedes Jahr 30 Teams
aus ganz Europa die Chance, selbst entworfene
Experimente in der Schwerelosigkeit zu testen.
Bei Parabelflügen wiederholt man bis zu 31 mal ein spe-
zielles Flugmanöver, mit dem die Schwerkraftbedingungen
im All simuliert werden können. Hierzu zieht ein umgebau-
ter Jumbo steil nach oben, drosselt dann die Triebwerke
und beginnt im freien Fall eine Wurfparabel zu beschrei-
ben, während welcher alles im Flugzeug schwerelos wird.
Am Ende fängt der Pilot dann die Maschine wieder mit
Vollgas ab. Da man zu Beginn und am Ende jedoch mit
dem doppelten Gewicht auf den Boden gedrückt wird, ver-
trägt nicht jeder diesen Wechsel und der ESA-Airbus hat
nicht ganz umsonst den wenig schmeichelhaften
Beinamen "Kotzbomber".
Die Gruppe aus Österreich testete Möglichkeiten, das
Essen für zukünftige Marsmissionen schmackhafter zu
machen. Das Projekt wäre ohne tatkräftige Unterstützung
aus der Region und besonders aus der Marktgemeinde
Thalheim nicht möglich gewesen. Die Fa. AHZ aus Ottstorf
half mit ihrer Laserschneideanlage bei der Herstellung der
aufwändigen Einzelteile für den Experiment-Aufbau. Für
Mobilität sorgte Porsche Thalheim. Diese stellten den
Studenten für die Zeit der Kampagne einen VW-Bus zur
Verfügung, um die umfangreiche Ausrüstung nach
Bordeaux, dem Stützpunkt des Flugzeugs, transportieren
zu können.
Die Experimente verliefen gut, und alle vier Studenten
konnten das wirklich einzigartige Gefühl der Schwerelosig-
keit auskosten. Die ESA-Betreuer, welche die Thalheimer
wegen ihrer Versuche - das Verkosten von verschiedenen
unterschiedlich schmeckenden Testlösungen - an die
Spitze der "Übelkeitshitliste" setzten, fielen als erste aus
und erst gegen Ende kam es auch bei einem Teammitglied
zu kleineren Problemen.
Zur Zeit wird an Verbesserungen und der Weiterent-

wicklung des Forschungsprojektes gearbeitet, denn
Hannes Schleifer und Gunter Taschil sind sich einig,  jeder-
zeit wieder in den Airbus A300 "Zero-G" zu steigen, um die
Chance zu ergreifen, erneut einen Trip in die
Schwerelosigkeit zu unternehmen.

Übergabe VW-Bus durch Porsche Thalheim

Gunter Taschil �freischwebend�

Schleifer und Taschil mit ESA-Betreuerinnen

Der Airbus A300 Zero-G

5 Jahre Oberbank Thalheim
Zahlreiche Gäste folgten der Einladung der Oberbank
Thalheim zum Tag der offenen Tür anlässlich des 5-jähri-
gen Bestehens. Großen Anklang fand dabei auch die
Ausstellung der Volksschüler zum Thema "Eine Reise ins
Farbenland". Darüber hinaus nützten viele Gäste die
Gelegenheit, sich über die neuesten Produkte am
Veranlagungssektor zu informieren.

Foto:
V.l.n.r.: Herr Hochenegger, Elke Glössl, Kundenberate-
rin, Amtsleiter Leo Jachs, Ilse Lenzeder, Leiterin
Oberbank Thalheim, Bürgermeister Gerhard Edlinger
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AKTUELLES 

Neuausrichtung des Institutes für Biologische Landwirtschaft und Biodiversität der Nutztiere

Die ehemalige Bundesanstalt für künstliche Besamung der
Haustiere, gegründet 1947, hat ihren Standort seit 1955 in
Thalheim, Austraße. Jahrzehnte lang war diese Institution
eine führende Forschungs- und Entwicklungseinrichtung in
allen Belangen der Tierzucht, künstlichen Besamung und
verschiedensten Biotechniken der tierischen Produktion.
1997 wurde der äußerst lukrative Produktionsteil der
Rinder- und Schweinebesamung ausgelagert und den
Tierzuchtverbänden übergeben. 

Der Standort Thalheim bearbeitet seither als kleines Institut
für Biologische Landwirtschaft und Biodiversität der
Nutztiere speziell Fragen der Erhaltung seltener, erhal-
tungswürdiger Nutztierrassen und konnte ein österreich-
weites Netzwerk der Nutztierbiodiversität nach anerkann-
ten wissenschaftlichen Kriterien erstellen. Es wird die
Erhaltung von 27 seltenen Rassen im gesamten
Bundesgebiet in bäuerlicher Zucht koordiniert und in
Thalheim gleichzeitig eine Genbank und Gendatenbank
dieser Rassen geführt. Seltene, alte Rassen stehen in
enger Verknüpfung mit der zivilisatorischen Entwicklung
und dem Brauchtum und weisen eine erhaltenswerte hohe
genetische Vielfalt auf, die gleichzeitig Basis und Rückhalt
für künftige züchterische Fortschritte darstellt. Mit der

Erhaltung der Biodiversität und Schaffung von
Genreserven hat das Institut in Thalheim bereits europa-
weit Anerkennung gefunden.
Für die Forschungen auf dem großen Gebiet der biologi-
schen Landwirtschaft war das Institut allerdings zu klein
dimensioniert. Es wurde daher 2005 die landwirtschaftliche
Forschung neu organisiert und ein Großinstitut für
Biologische Landwirtschaft gegründet, welches mehrere
Außenstellen besitzt und somit alle Bereiche des
Biolandbaus und der biologischen tierischen Lebensmittel-
erzeugung erforschen kann.

Die Außenstelle Wels der Höheren Bundeslehr- und
Forschungsanstalt für Landwirtschaft Raumberg-
Gumpenstein, zurzeit mit 19 Mitarbeitern besetzt, wird
künftig neben den weiterlaufenden Aufgaben der
Generhaltung seltener Rassen als Schwerpunkt
Forschungen im Bereich der biologischen
Schweinehaltung, im speziellen der Ferkelaufzucht wahr-
nehmen. Entsprechende Forschungseinrichtungen wurden
realisiert und sind bereits im Betrieb.

Ein Bericht von Dr. Franz Fischerleitner
Leiter der Außenstelle Wels/Thalheim

6o-jähriges Nachkriegstreffen
2005 - ein geschichtsträchtiges Jahr - wird mit vielen gro-
ßen und kleinen Erinnerungs- und Festveranstaltungen in
ganz Österreich gefeiert. Als kleiner Beitrag zur Geschichte
fand Ende Juli bei Familie Josef und Anna Schwarzlmüller
ein besonderes Treffen statt. 1945 kurz vor Kriegsende
wurden einige Witwen mit kleinen Kindern, die aus
Schlesien vertrieben wurden, in Thalheim zwangsweise
einquartiert. So unter anderem auch in den Bauernhäusern
"Luef"-Gatterbauer, "Bergmair"-Neubacher "Großmirtner"-
ehem. Mair und "Kleinmirtner"-Schwarzlmüller. 

8 ehemalige Flüchtlingskinder kamen nun mit ihren Partnern
für 3 Tage retour zu einem kleinen Erinnerungsfest.
Gemeinsam mit den Nachkommen der damaligen
Quartiergeber wurde an diese Zeit zurück gedacht. Bgm.
Gerhard Edlinger und Vzbgm. Andreas Stockinger über-
reichten den Gästen jeweils ein Thalheimer Heimatbuch
und Pater Arno erinnerte daran, dass in dieser grauen Zeit

trotzdem viele gute Taten vollbracht wurden.

Beim Abschied bedankten sich die Gäste nochmals bei
allen, die sie in dieser schwierigen Zeit positiv aufgenom-
men haben. 

ROTES KREUZ - ORTSSTELLE THALHEIM - ERSTE HILFE KURS FÜR FÜHRERSCHEIN

ERSTE-HILFE-KURS 
für Moped- und PKW-Führerschein
Dauer: 16 Stunden
Kosten: � 15,--
Beginn: 26. September 2005, 19.00 Uhr
Ort: Bezirksalten- und Pflegeheim Thalheim, 

Ascheter Straße 38 

Anmeldung erbeten unter:
Rotes Kreuz - Ortsstelle Thalheim
07242/2020-0 Frau Hager,  RK Bezirksstelle Wels
0664/2417316 Günter Kogler, RK Ortsstelle Thalheim 

Ehrenamtliche Mitarbeiter für 
Gesundheits- und Sozialdienst gesucht 

Rotes Kreuz, Ortsstelle Thalheim

Günter Kogler, 0664/2417316
Ing. Karl Weindorfer, 0664/1543355
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DAS WAR DER FERIEN(S)PASS 2005 - Spiel, Spaß, Spannung & Action pur!!!

Alpintage am Dachstein-Oberfeld 13. bis 15.8.05

Jagdmärchen Hirschalm am 15.7.05

Acrylmalkurs am 23.08.05

Basketballkurs, 25. bis 28.07.2005

Basteln mit Heu am 27.07.05

Lernwoche, von 29.08. - 2.09.2005

Dachstein 2005

Am Samstag, 13. August 2005, war es wieder so weit. Die Rot-
Kreuz-Ortsgruppe Thalheim lud erneut auf den Dachstein. 18
Kinder, Rotes Kreuz- und Bergrettungsbegleiter fuhren per Bus in
Richtung Oberfeld los. Mit der Seilbahn ging es zur Unterkunft
auf 1800 m. Gleich nach der Ankunft kam die 1. Herausforderung:
Betten beziehen. Wir Zimmerkommandanten hatten alle Hände voll
zu tun. Nach einem köstlichen Mittagessen brachen wir trotz Regen
zu einer Wanderung auf. Noch vor dem 1. Gipfel lachte bereits die
Sonne und wir kamen trocken in unserer Unterkunft an. 
Nach einer großen Portion Bohnengulasch (!!!) ging es in den
Lehrsaal. Erste-Hilfe-Kurs! Die Nacht, bei offenem Fenster, war
sehr ruhig, da uns am nächsten Tag ein besonderes Programm ver-
sprochen wurde. Bald in der Früh ging es zum "Niederen
Rumpler", mit Gipfelkreuz und bei Sonnenschein. Den Rest des
Tages stand "Klettern" am Programm. Karin, die Bergretterin,
sicherte 2 Klettersteige mit Seilen und wir durften nach Belieben die
steilen Wände bezwingen. Beim Abstieg zur Kaserne löste sich eine
Steinplatte und verletzte eine Begleitperson leicht. Für uns ein
Beweis, wie vorsichtig man in den Bergen sein muss. 
Am Montag, 15.8. wurde es ernst: Erste-Hilfe-Prüfung, und - alle
haben bestanden!
Mit der Seilbahn hinunter - hinein in die Busse - und schlafen !
Es war für alle ein eindrucksvolles Wochenende und wir sind schon
neugierig, was es 2006 zu erleben gibt.

Robert
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VEREINE

Unter dem Titel "1. THALHEIMER SOMMERNACHTS-
TANZ" veranstaltete unser Musikverein, die TRACHTEN-
KAPELLE THALHEIM, am 14. August 2005 ein Fest im
Sinne der 50/ 60er- Jahre.
Zahlreiche, emsige Vereinsmitglieder hatten den großen
Stadl beim Landgut der Familie Smith (Würzburger) in
einen eindrucksvoll dekorierten Unterhaltungs- bzw.
Tanzsaal verwandelt. Trotz des Schlechtwetters konnte
sich der Veranstalter über nahezu 250 Besucher freuen.
Diese fühlten sich in der tollen Atmosphäre der
Veranstaltung sichtlich wohl. Für das leibliche Wohl war
ausreichend gesorgt. Die schon aus früherer Zeit bekannte

"Willi-Kloiber-Band" brachte die Gäste gehörig in
Stimmung, viele davon auch auf den Tanzboden. Hier trug
fallweise die nostalgische Kussglocke zur Erheiterung bei.
Andere Extras waren der "Schnürlzieh-Stand" und der
Luftgewehrschieß-Stand, wobei Moritz Huber der
Schützenkönig wurde.

Man wird noch lange von dieser gelungenen Veranstaltung
des Musikvereins reden und vielleicht wird es im nächsten
Jahr eine Wiederholung geben!

Ein Bericht von Klaus Boxleitner 

TRACHTENKAPELLE  THALHEIM......Sommernachtstanz

30 Jahre Verschönerungsverein Thalheim mit Diavorträgen 
von Herrn Maximilian Arthofer, Biogärtner aus Hartkirchen, zum Thema:

Blumenschmuck auf meinem Bauernhof im Jahresverlauf und Herrn Franz Kraxberger über 30 Jahre
Blumenschmuck in Thalheim mit anschließender Prämierung der Blumenschmuckaktion 2005

Einladung zur Festsitzung am Mittwoch, 
dem 5. Oktober 2005, um 19.30 Uhr, 
im Raiffeisensaal der Marktgemeinde Thalheim

SPORT & FREIZEIT
THALHEIM LÄUFT: ACHTUNG - VERKEHRSBEEINTRÄCHTIGUNGEN!

-> Die Ortsdurchfahrt Thalheim (gesamte Rodlbergerstraße) ist in beiden Fahrtrichtungen gesperrt.

-> Bereich Reinberg und Kirchenplateau: Umleitung nach Wels über B 138 � Osttangente 
(über Lange Gasse bzw. Sipbachzeller Straße)

-> Bereich Schauersberg/Aschet: In Fahrtrichtung Wels wird beim Kreisverkehr �Alte Traunbrücke� der
Verkehr blockweise abgefertigt.

-> Bereich Neue Welt, Rodlbergerstraße, Ascheter Straße: Die Bewohner entlang der 
Laufstrecke werden gebeten, nur in unbedingt notwendigen Situationen ein Fahrzeug zu 
benützen. Sollte dies der Fall sein, wird um höchste Vorsicht bzw. um Absprache mit den 
Streckenposten ersucht.

Wir ersuchen für diese kurzzeitigen Maßnahmen um Ihr Verständnis. Nutzen Sie diese Verkehrsbe-
schränkungen für einen Spaziergang oder einen Radausflug und leisten Sie somit einen persönlichen Beitrag
zu einem �Autofreien Tag� in unserer Marktgemeinde. 

Aufgrund der Streckenführung ergeben sich am Sonntag, dem 25. September 2005, in der Zeit von 10.00 Uhr
bis 12.30 Uhr folgende Verkehrsbeeinträchtigungen:
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SPORT & FREIZEIT
THALHEIM LÄUFT - LAUFEN SIE MIT - THALHEIM LÄUFT - LAUFEN SIE MIT

Der sportliche Höhepunkt des Jahres am
SO, 25. September 2005 ab 10.00 Uhr im

Thalheimer Sportcenter

Thomas Geierspichler - Olympiasieger Athen 2004 im Rennrollstuhl
und
Mag. Michael Buchleitner - Österreichs Top-Marathonläufer

gestalten einen spannenden Abend mit Einblicken in die Höhen 
und Tiefen des Sportler-Alltages und erläutern in ihrer sportlichen
Doppelconference, wie jede/r

MIT DER KRAFT DER MOTIVATION ZU
HÖCHSTEN ZIELEN gelangt.

Themen: 
Aller Anfang ist das Ziel - Wer Visionen hat, kann Grenzen überwinden -
Sind Sportler Egoisten oder Teamplayer? - Erfolg tut gut

Karten im Marktgemeindeamt Thalheim und bei allen OÖ Sparkassen 
(� 7,- / Abendkassa � 9,-)

> 6. THALHEIMER STRASSENLAUF 5/10 km - 11.00 Uhr
> Nordic Walking Event - 10.00 Uhr
> Knirpse-, Mini-, Kinder- und Jugendläufe - 10.00 Uhr
> Charitylauf mit vielen Prominenten - 11.00 Uhr: 
* Schwimmerin Vera LISCHKA
* Moneymaker Alex KRAUSE
* Staatssekretär Mag. Karl SCHWEITZER 
* Paralympics Champion Thomas GEIERSPICHLER 
* Judo-As Sabrina FILZMOSER und viele weitere Stars.
* Starmania-2-Siegerin VERENA läuft mit und singt nach dem Lauf!

Anmeldung ONLINE:
www.tsc-online.at

Anmeldekarte liegt bei!
Anmeldeschluss: MO 19.9. 2005

EXTRAS:

Gratisverpflegung im

Ziel, Tombola im

Rahmen der

Siegerehrung,

Sonderwertung für

Betriebsmannschaften

und Sportvereine

Info-Hotline:

0664 / 42 49 922 
und 07242 / 47 0 74-10 (vormittags)

Holen Sie sich Ihre Portion Motivation
DO, 22. September 2005 um 19.00 Uhr im Thalheimer Sportcenter



TENNISSCHULE HIPFL

Infos und Anmeldung
> 0664 / 26 06 488   E-Mail: werner.hipfl@liwest.at
> 0676 / 76 17 801   E-Mail: alfred.hipfl@liwest.at

Tennis üben und lernen
Tennis ist ideal für Kinder und Jugendliche und "fordert" Körper und
Geist. Tennis verbessert die Motorik und fördert Konzentration und
Ausdauer.

Das Tennisjugendcamp des TSC Thalheim lädt zum Wintertraining ein!
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SPORT & FREIZEIT
THALHEIMER SPORTCENTER - Poeschlstraße 2 - Thalheim bei Wels 

TSC im Internet:
www.tsc-online.at

TSC-Hotline:
0664/42 49 922

FITNESSCENTER ZUM WOHLFÜHLEN
"Klein, aber fein" ist das Fitnesscenter im TSC. Jeder Gast wird von
Fachkräften individuell betreut und auf modernsten Fitnessgeräten optimal
eingeschult. Die Studioleiter Franz und Ingrid Hofmann sind Spezialisten,
deren langjährige Erfahrung und sportwissenschaftliches Wissen jedem
Gast zugute kommt. Probetraining nach Absprache gratis!

Angebote:
- Aerobic - mit tänzerischer Gestaltung
- Wirbelsäulengymnastik - für Kinder und Jugendliche 

gegen Haltungsschäden
- Damen-Aerobic - speziell für Problemzonen Bauch-Beine-Po
- Gymnastik nach Pilates - Super-Stretch für einen schlanken, straffen Körper, mehr Kondition und Beweglichkeit
- Wirbelsäulengymnastik - Kräftigung und Mobilisierung der Wirbelsäule
- Funktionsgymnastik - Körperdurcharbeitung und Muskelaufbau
- Herren-Konditionsgymnastik - mit Dehnung und Kräftigung

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Kontakt > Diplomsportlehrer Franz und Ingrid Hofmann 07242 / 62 7 51

NEU -> Spinning und Bauch - Beine - Po

Radfahren in der Gruppe nach Musik unter Anleitung eines Trainers. 1 Stunde lang
die Berge rauf und runter - wie bei einer MTB-Tour. Die Musik gibt die Trittfrequenz
an. Den Widerstand bestimmt der/die TeilnehmerIn durch Einstellen des Drucks auf
die Schwungscheibe.

Trainingszeiten Spinning: MO 18.30 - 19.30 Uhr (Pep Bayer)
FR  19.00 - 20.00 Uhr (Gisi Bayer)

Anmeldung Spinning: 07242 / 56 1 27
Trainingszeiten Bauch/Beine/Po: DO 18.00 - 19.00 Uhr (Gisi Bayer, ab 15.9.05)
Anmeldung Bauch/Beine/Po: Einfach zum Kurs kommen! 
10er Block � 50,-- // TSC-Mitglieder � 40,-- Wir freuen uns auf euch!

Ihr TENNIS-ABO für die Wintersaison 2005/2006 
> sichern Sie sich Ihren wettersicheren Wintersport! 

Infos > 0664 / 42 49 922 oder 07242 / 47 0 74-10 (vormittags!)
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Er erreichte folgende Platzierungen:

National:
- Landesmeister 
- Vizestaatsmeister

International:
- Sieg im ASKÖ-Weltcup
- Sieg im Internationalen Shotokan-Cup
- Sieg bei den Austrian-Junior-Open
- Neunter Platz als Vertreter des Österreichischen Nationalteams bei 

der EM in Teneriffa 

Im Herbst wird er an folgenden Wettbewerben teilnehmen: 
- Austrian Open in Salzburg
- Junioren WM in Zypern
- Shotokan Weltcup in Chicago
- Ländervergleichskampf in Italien
- Junioren-Staatsmeisterschaft

Florian hat heuer die letzte Möglichkeit, an den Junioren-Bewerben teilzuneh-
men. Wir wünschen dem Versicherungskaufmann bei diesen Wettkämpfen
alles Gute!

SPORT & FREIZEIT
TURNBEGINN BEI ASKÖ THALHEIM
Montag, 19.9.2005
18.00 - 19.00 Bauch-Beine-Po
19.00 - 20.00 Fit ab 50 (D u. H)
20.00 - 22.00 Männerturnen

Donnerstag, 22.9.2005
17.15 - 20.00 Kinder/Jugendturnen
20.00 - 21.30 Aerobic

Nordic Walking Treff: Jeden Mittwoch 18.00 Uhr Parkplatz der VS Thalheim bei Wels

Willi Loizenbauer - sein Leben war der Sport

ASKÖ-Thalheim trauert um ein überaus verdientes Vereinsmitglied.
Willi Loizenbauer ist am 17. Juli 2005, nach schwerer Krankheit, im 72.
Lebensjahr von uns gegangen.
Sein Name, seine Persönlichkeit ist und bleibt mit ASKÖ-Thalheim eng verbun-
den. Von Jugend an beim ehemaligen ATSV Wels tätig, trat Willi Loizenbauer
1969 dem  ATSV- bzw. der ASKÖ-Thalheim bei. Jahrzehntelang stellte er sein
sportliches Wissen und Können unserem Verein zur Verfügung und ist dabei mit
Herz voll aufgegangen. Willi war langzeitlich Vorturner und Betreuer der Jugend
und der Turnerinnen sowie der Sektion Leichtathletik, war lange Jahre sporttech-
nischer Leiter im Verein.
Als LA-Trainer führte er Vereinsmitglieder zu vielen LA-Veranstaltungen im
Breitensport und stand dabei stets selbst auf der Siegerliste. Unvergesslich z.B.
die regelmäßige erfolgreiche Teilnahme am ASKÖ-Bergturnfest Offensee.

1983: ASKÖ-Verdienstzeichen in Gold (langj. Funktionstätigkeit)
1997: Ehrenzeichen der Marktgemeinde Thalheim (Verdienste um den Sport)

Willi Loizenbauer und sein Beispiel gebendes Wirken werden ASKÖ-Thalheim
fehlen, jedoch dem Verein immer unvergessen bleiben!

Ein Nachruf von Klaus Boxleitner

Sehr erfolgreiche erste Saisonhälfte für den Thalheimer Karateka Florian Neißl 



18 THALHEIM INFORMIERT 

SPORT & FREIZEIT

Neuzugänge (von links nach rechts:):
Horst Kromer ( Trainer ), Thomas Stadlmair, Kevin Mayr, Mark Okafor

Durch den verletzungsbedingten Ausfall von 4 Stammspie-
lern sind wir in einer neuen Aufbauphase, da wir diese
Spieler durch junge Nachwuchstalente ersetzen müssen. 
Wir ersuchen unsere Anhänger um etwas Geduld und
garantieren für bestmögliche Leistungen. 

Wir würden uns über Ihren Besuch 
im "Stadion" sehr freuen.

Franz Slezak Dr. Walter Holme
Obmann Sektion Fußball Gesamtobmann

Heimspiele UNION Thalheim 
2. Halbjahr 2005

Die Einteilung für die Fußballsaison 2005/2006 erfolgte nunmehr für die Bezirksliga Süd, wobei es zu Derbys
mit WSC Hertha, Steinerkirchen und Bad Wimsbach kommt:

SA 03.09.2005 16.00 Uhr Thalheim /  Ebensee
SA 10.09.2005 16.00 Uhr Thalheim /  Wimsbach
SA 24.09.2005 16.00 Uhr Thalheim /  Neumarkt
SO 09.10.2005 16.00 Uhr Thalheim /  Gschwandt
SA 22.10.2005 15.30 Uhr Thalheim /  WSC Hertha
SA 05.11.2005 14.00 Uhr Thalheim /  Neuhofen/Ried

Am 2. Oktober, 11.00 Uhr, beginnt in Thalheim der Spaß am Orientierungslauf: 
Thalheim orientiert! Thalheimer lernen ihre Gemeinde sportlich neu kennen!

Am 2. Oktober um 11.00 Uhr hält eine neue Sportart Einzug
in Thalheim: Orientierungslauf. Auf Initiative der beiden
Orientierungslauf-Familien Entenfellner und Kradischnig-
Berger sowie der Marktgemeinde Thalheim gibt es die
Möglichkeit, in diese Verbindung von körperlicher und geisti-
ger Fitness hineinzuschnuppern. Teilnehmen kann jede(r)
von 8 bis 80 Jahre, denn es sind kein Ausdauertraining noch
Kenntnisse im Umgang mit Karte und Kompass erforderlich.
Am Start stehen jedenfalls fachkundige Orientierungsläufer
für Tipps und Tricks bereit. Die Streckenlängen betragen für
Kinder und Jugendliche 1 km und für Erwachsene 2 km.
Start ist um 11.00 Uhr bei der Volksschule Thalheim.

Anmeldungen unter:
E-Mail: office@entenfellner.at, 07242-41151 (Entenfellner)
oder direkt beim Start. Startgeld:  � 1,- 
Die ersten 20, die sich anmelden, starten kostenlos!

So einfach funktioniert´s:
Jeder Teilnehmer erhält eine genaue Karte von Thalheim,
auf der 6 Kontrollpunkte eingezeichnet sind, die in der
richtigen Reihenfolge zu finden sind. Ob man läuft oder
wandert, entscheidet jeder selbst. Denn oft hat man lang-
sam, aber zielsicher schneller die Kontrollpunkte gefunden!

... wenn man nicht mehr weiter weiß, 
dann hilft einem jemand weiter!

Orientierungslaufen oder -wandern: zuerst wird überlegt wohin ...

... und dann wird gelaufen ...
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SPORT & FREIZEIT
UNION THALHEIM - Sektion Turnen - wir bewegen Menschen!
Termine ab Herbst 2005 - mehr Information im Internet unter:

www.union-thalheim.at
Turnen // Gymnastik // Beckenboden // Rückenmobilisation // Pilates

BeckenBoden-Gymnastik

Rückenmobilisation

Pilates
Kursleitung & Anmeldung: Sabine Hofbauer, Tel.: 0664/4715900, E-Mail: s.g.hofbauer@aon.at

Kursbeginn: Mittwoch, ab 21. September 2005, 19.00 - 20.00 Uhr, 10 Abende

Kursbeitrag: � 35,-- / für Mitglieder der Turnunion � 22,-- (bar bei Kursbeginn!)

Kursort: Seniorenheim Thalheim, Festsaal UG

Info: Gymnastikmatte und lockere Bekleidung mitnehmen. Begrenzte Teiln.Zahl!

Anna Gatterbauer

Sabine Hofbauer
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Besonders wirksam ist die TCM bei:

- Erkrankungen des Bewegungsapparates, 
akut und chronisch (z.B. Gelenks- und 
Rückenschmerzen)

- Schmerzzuständen
- Kopfschmerzen und Migräne
- Allergien
- Infektanfälligkeit, vor allem bei Kindern
- Schlafstörungen
- akut oder chronisch entzündlichen 

Prozessen der Atemwege (z.B. Nasen-
nebenhöhlenentzündungen, Bronchitis)

- Harnwegsinfekten

- Asthma
- Hauterkrankungen wie Akne und 

Neurodermitis
- Magen-Darm-Erkrankungen (z.B. 

Verstopfung)
- Regelschmerzen, Zyklusstörungen
- Wechselbeschwerden
- Schwangerschaftserbrechen
- Geburtsvorbereitung
- begleitende Therapie bei Schlaganfall-

patienten
- nach Operationen und Sportverletzungen 

PRAXISERÖFFNUNG
Traunufer Arkade 1, 4600 Thalheim bei Wels
Traditionelle chinesische Medizin - Akupunktur

Traditionelle Chinesische Medizin (TCM) ist eine
Ganzheitstherapie. Sie bringt gestörte Funktionskrei-
se des Organismus wieder in Einklang und stellt das
energetische Gleichgewicht im Körper wieder her.

Ich möchte mich kurz vorstellen. Mein Name ist Beate Blohberger.
Ursprünglich komme ich aus Stadl-Paura und habe 1989 meine Heimat in
Thalheim gefunden, wo ich mich so richtig wohl fühle. Mit meinem Mann Erich
und meinen drei Kindern Manuel, Christian und Stefanie lebe ich in der
Aigenstraße 4. Mein beruflicher Werdegang begann am Finanzamt in Wels.
Später machte ich die Buchhaltung für meinen Mann, der eine Tankstelle führ-
te. Meine dort gewonnenen Kenntnisse vervollständigte ich durch
Buchhaltungskurse, die ich mit der Buchhalterinnenprüfung abschloss. Im April
des heurigen Jahres wagte ich den Schritt in die Selbständigkeit als gewerbli-
che Buchhalterin.

Ich erledige für Sie, liebe Thalheimer und Thalheimerinnen, die kaufmännischen und admini-
strativen Aufgaben Ihres Unternehmens, damit sie Ihre Zeit für das eigentliche Kerngeschäft verwen-
den können. Meine Zielgruppe sind Klein- und Mittelbetriebe, für die ich die Einnahmen-
Ausgabenrechnung kompetent und preiswert erledige, aber auch Arbeitnehmer, für die ich bei
Fragen der Arbeitnehmerveranlagung (Lohnsteuerausgleich) jederzeit mit Rat und Tat zur Seite
stehe. 

Beate Blohberger - gewerbliche Buchhalterin

Sichern Sie sich Ihren kostenlosen Erstberatungstermin 
unter Telefon: 0699/10301075. 

Ich freue mich auf Ihren Anruf!
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TIPPS VOM GEMEINDEANWALT
Dr. Walter Holme
Dr.-Koss Straße 3, 4600 Wels
Tel. Nr. 07242-67354-0, Fax.Nr. 07242-67354-50, E-Mail: kanzlei@holme.at

Haftung bei mangelnder Verwahrung von Tieren

1. Allgemeines:
Gemäß § 1320 ABGB ist derjenige für den Schaden, den ein anderer durch ein Tier erleidet, verantwortlich, der es
dazu angetrieben, gereizt oder zu verwahren vernachlässigt hat. Derjenige, der das Tier hält, ist verantwortlich, wenn
er nicht beweist, dass er für die erforderliche Verwahrung oder Beaufsichtigung gesorgt hat. Welche Verwahrung
oder Beaufsichtigung erforderlich ist, richtet sich nach den Umständen, etwa nach der Gattung des Tiers, nach sei-
nen Eigenschaften bzw. Eigenarten, seinem bisherigen Verhalten und seiner Umgebung.

Dabei ist auch zu berücksichtigen, dass für den Straßenverkehr auch ansonsten harmlose Tiere gefährlich sein kön-
nen. Insgesamt dürfen aber nur Maßnahmen verlangt werden, die vernünftigerweise nach der Verkehrsauffassung
erwartet werden können. Insbesondere darf die im allgemeinen Interesse liegende Landwirtschaft nicht durch Über-
spannung der Anforderungen unbillig belastet werden.

2. Verwahrung von Hunden:
Nach ständiger Judikatur des OGH wird die ordnungsgemäße Verwahrung von Hunden dann verletzt, wenn  z.B.  in
der Nähe einer frequentierten Straße das Garten- bzw. Hoftor offen gelassen wird, sodass der Hund unbeaufsichtigt
auf die Straße gelangen kann, dies würde auch dann gelten, wenn die in Betracht kommende Straße nur von
Fahrrädern befahren wird.

Die teilweise nur 1,40 Meter hohe Umzäunung einer Liegenschaft nächst einer Straße genügt nicht für die
Verwahrung eines Jagdhundes.

3. Verwahrung von Pferden:
Wer Pferde nicht weitab von öffentlichen Straßen auf einer Weide hält, muss dafür sorgen, dass die Tiere nicht ent-
kommen können. Ein Elektrozaun stellt keine ausreichende Verwahrung einer Pferdeherde dar, empfohlen wird in
einer Entscheidung die Einfriedung in Form von Holzpflöcken von 20 cm Durchmesser und mit drei bis vier festen
Querstangen mit einer Gesamthöhe von 1,4 bis 1,6 Meter durchzuführen.

4. Verwahrung von Hühnern:
Der Oberste Gerichtshof hat bereits in seiner Entscheidung SZ 41/161 ausgesprochen, dass von einem
Hühnerhalter, dessen Haus nahe an einer einigermaßen häufig befahrenen Straße steht, verlangt werden muss,
dass er seine Hühner von der Straße fern hält, weil unter diesen Umständen die Wahrscheinlichkeit eines durch die
Hühner verursachten Unfalles so groß wird, dass besondere Gegenmaßnahmen erforderlich sind. Der Hühnerhalter
kann sich auch nicht damit entschuldigen, dass es ortsüblich ist, Hühner frei herumlaufen zu lassen. Der
Hühnerhalter hat grundsätzlich im Interesse der Verkehrssicherheit Vorkehrungen für das Fernhalten der Hühner von
der Straße zu treffen, weil sich der Straßenverkehr gegenüber früheren Jahren auch in ländlichen Gebieten erheb-
lich verstärkt hat (ZVR 2004/44). Nach dieser Entscheidung ist zwar nach wie vor auf die Verkehrsdichte abzustel-
len, wobei aber selbst im ländlichen Bereich von einer Verwahrung der Hühner nur dann abgesehen werden kann,
wenn die Verkehrsfrequenz (sei es mit Rädern, sei es mit Kraftfahrzeugen) sehr gering ist. Nur neben Güterwegen,
die fast nur dem Verkehr zu den Gehöften dienen, muss auch heute noch freies Herumlaufen von Hühnern gestat-
tet sein.

In einem Anlassfall hat das Landesgericht Wels als Berufungssenat ausgesprochen, dass bei einer Verkehrsfrequenz
von bis zu vier Fahrzeugen pro Stunde diese nicht mehr als sehr gering anzusehen ist und deshalb eine Haftung für
einen Verkehrsunfall mit einem Motorrad, wobei der Motorradlenker schwer verletzt wurde, bejaht. Die Zumutbarkeit
für die Errichtung einer Einzäunung für die Hühner wurde ebenfalls angenommen.

TIPP:
Der Liegenschaftseigentümer bzw. Halter der Tiere, insbesondere somit auch für Kleintiere
wie Hühner, hat daher für eine ordnungsgemäße Verwahrung der Tiere, auch in ländlichen
Gebieten, zu sorgen. Die Überprüfung der Deckung derartiger Haftungen durch die bestehen-
de Haftpflichtversicherung wird empfohlen.  
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MARKTGEMEINDE THALHEIM BEI WELS Redaktionsschluss 
Tel.: 07242/47074 für die nächste Ausgabe:  30.11.2005
E-Mail: marktgemeinde@thalheim.at 1 Beilage: Anmeldekarte Thalheim läuft
Web: www.thalheim.at
Sämtliches Bildmaterial: Marktgemeinde Thalheim bei Wels, ausgenommen gesondert gekennzeichnete Fotos!

FUNDGRUBE

Folgende Fundsachen wurden beim Markt-
gemeindeamt im Zeitraum zwischen
15.06.2004 und 18.08.2005 abgegeben:

- 1 Taschenradio 
- 1 Klappmesser  
- 1 Brille ohne Rahmen, Titanbügel 
- mehrere Einzelschlüssel 

und Schlüsselbunde

Fundamt der Marktgemeinde Thalheim:
Hr. Öhlinger, Tel. 07242/47074 DW 35
E-Mail: markus.oehlinger@thalheim.at
Bitte benutzen Sie für die Suche nach
Ihren verlorenen Gegenständen auch
das Internet: www.fundinfo.at

Frau Franziska Krexhammer
Bezirksalten- u. Pflegeheim 
Thalheim b. Wels,
Ascheter Straße 38, Zi. Nr. 022
Tel.: 07242/207 829, 
E-Mail: sbs.thalheim.wels@aon.at

Beratungszeiten:
Montag 14:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag 14:30 - 18:00 Uhr
Freitag 08:00 - 10:00 Uhr

Die Beratungen sind frei zugänglich und kostenlos! 

Sozialberatungsstelle Thalheim

IMPFTERMINE
Freitag, 14. Oktober 2005, 7.45 Uhr,

in der Volksschule Thalheim bei Wels
(Eingang Mutterberatung)

Mumps-Masern-Röteln-Impfung 
für Kleinkinder

Mumps-Masern-Röteln-Impfung 
für 1. Klasse Volksschule 
Mädchen und Burschen

Mumps-Masern-Röteln-Impfung für
Hauptschule Mädchen und Burschen 

(7. Schulstufe) 

Die Impfungen sind kostenlos! 
Das Impfgutscheinheft (Kleinkinder) ist mit
der Impfkarte bei der Impfung vorzulegen.

SPIELGRUPPE FÜR 2- BIS 3-JÄHRIGE IM
PFARRHEIM IN THALHEIM

Der Herbst zieht ins Land, die Blätter färben sich
und fallen von den Bäumen, es ist Zeit Kastanien zu
sammeln. Draußen ist es oft kalt und regnerisch, wir
haben viel Zeit, um es uns mit unseren Kindern
zuhause gemütlich zu machen und mit ihnen zu
spielen und zu basteln. Die Tage werden kürzer, die
Zeit der Lichterfeste kommt. Im Pfarrheim in
Thalheim wollen wir zusammen bewusst die
Besonderheiten der Jahreszeiten erleben, mitein-
ander singen, spielen, tanzen und basteln.

Kosten: � 30,20 (Mitglieder � 27,50) 
pro Kurs incl. Materialkosten

Leitung: Monika Mayr
Termin: je 5 mal Mittwoch
Kurs 1: ab 21.9.05 // Kurs 2: ab 9.11.05
Kurs 3: ab 11.1.06 // Zeit: 9.30 - 11.00 Uhr
Anmeldung erforderlich!

(Notenkenntnisse nicht erforderlich!)

Ab Mittwoch, 28. September 2005
in der Volksschule Thalheim bei Wels

8 Abende zu 2 Einheiten 
Mindestteilnehmerzahl 9!

AUSKÜNFTE & ANMELDUNG BEI:

Gerhard Rumpl, 4621 Sipbachzell, Schnarrndorf 21
Tel./Fax: 07240/8237 oder 0664/48 50 346

Email: g.rumpl@eduhi.at

Begleitgitarrenkurs für
�nicht mehr ganz Anfänger - 2�

EKZ- DIE VIER JAHRESZEITEN
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Dr. Schmidinger Thomas  07242/44331
Wels, Herrengasse 3 01.und 02.10.2005

Dr. Schmidinger Stefan 07242/ 47667
Wels, Rablstraße 40 08. und 09.10.2005

Dr. Schmidinger Thomas 07242/44331
Wels, Herrengasse 3 15. und 16.10.2005

Dr. Schreiber Ernst 07245/32538
Lambach, Marktplatz 16 22. und 23.10.2005

Dr. Schwarz Erwin- Christian 07245/32141
Stadl- Paura, M.- Pagl- Straße 6 26.10.2005

Dr. Strasser Elfriede 07244/8129
Sattledt, Schulstraße 22 29. und 30.10.2005

Dr. Süßenbacher Ingrid 07245/ 24566
Lambach, Salzburgerstraße 1 31.10. und 01.11.2005

Dr. Tschauner Kai 07242/93967540
Thalheim, Traunuferarkade 1 05. und 06.11.2005

Dr. Wartinger Walter 07243/58082
Marchtrenk, Linzer Straße 43 12. und 13.11.2005

Dr. Meniga Alan 07242/5296-9
Wels, Grieskirchnerstraße 15 19. und 20.11.2005

Dr. Blank Walter 07241/2079
Fischlham, Thalheimer Straße 5 26. und 27.11.2005

Dr. Nigl Albert 07242/62931
Wels, Wimpassinger Straße 2 03. und 04.12.2005

Dr. Drexler Klaus 07242/28350
Buchkirchen, Kreuzlandstraße 23 08. und 09.12.2005

Dr. Geisselhofer Ferdinand 07243/58302
Marchtrenk, Bahnhofstraße 8 10. und 11.12.2005

DDr. Gugenberger Claudia 07242/45459-14
Wels, J.- Strauß- Straße 1 17.und 18.12.2005

Dr. Gurtner Karl 07242/67789
Wels, Bahnhofstraße 27 24., 25. und 26.12.2005

Dr. Hager Wilhelm 07242/47031
Wels, Hamerlingstraße 28 31.12.2005 und 01.01.2006

M U T T E R B E R A T U N G
Jeden 2. Montag im Monat von 15.30 - 16.30 Uhr

in der Volksschule Thalheim, Eingang Zubau.

BEREITSCHAFTSDIENST - KALENDER

STEUERSPRECHTAGE DER WT
beim Magistrat Wels, Traungasse
jeweils erster Mittwoch im Monat, 

13.00 bis 15.00 Uhr

5. Oktober 2005
WP und StB Mag. Dr. Herbert HELML, Linz und

StB Ingeborg GRATZ- NEUDECKER, Wels

2. November 2005
StB Mag. Richard LEISCH, Wels und
StB Mag. Eugen HÖTZINGER, Wels

7. Dezember 2005
StB Mag. Michael STEURER, Thalheim bei Wels und 

StB Reinhard MITTER, Wels

Sozialmedizinische Beratungsstellen 
bei Alkoholproblemen

Der zahnärztliche Wochenenddienst wird an den angegebenen Tagen jeweils in der Zeit von 9.00 bis 11.00 Uhr in den
Ordinationen der angeführten Zahnärzte durchgeführt. Meldet sich niemand unter der angegebenen Telefonnummer,
ersuchen wir, die Nummer des Roten Kreuzes in Wels, 07242/46400 anzurufen.

der Welser Apotheken - Der Bereitschaftskalender
dauert jeweils von 8 Uhr früh des angegebenen
Tages bis um 8 Uhr früh des folgenden Tages.

1 Adler-Apotheke
Stadtplatz 13, Tel. 49016

2 Einhorn-Apotheke
Stadtplatz 5, Tel. 46488

3 Falken-Apotheke
Ecke Salzburger Str./Schulstr.
Tel.45422 (Lichtenegg)

4 Föhren-Apotheke
Föhrenstraße 15, Tel. 55955
(Noitzmühle)

5 Hubertus-Apotheke
Ferd.-Wiesinger-Straße 12
Tel. 46709 (Vogelweide)

6 Linden-Apotheke
Wimpassinger-Straße 34
Tel. 69290 (Gartenstadt)

7 Schutzengel-Apotheke
Eferdinger Straße 20
Tel. 47098 (Neustadt)

8 Steinbock-Apotheke
Hans-Sachs-Straße 80
Tel. 47404 (Pernau)

9 Stern-Apotheke
Bahnhofstraße 11, Tel. 46711

N Apotheke Wels-Nord
Oberfeldstraße 95, Tel. 72822

G Sonnen-Apotheke
Gunskirchen, Welser Straße 6
Tel. 07246/8700

T Thalheim-Apotheke
Rodlbergerstraße 35
Tel. 43007 (Thalheim)

M1 Apotheke Zur Welser Heide
Marchtrenk, Welser Straße 2
07243/52275

M2 Markt-Apotheke Marchtrenk
Linzer Straße 58, 
Tel. 07243/54700-0

4020 Linz, Harrachstrasse 18 
Telefon 0732/7720-14393 

Ulrike Kislinger

Bezirkshauptmannschaft
Wels-Land, Herrengasse 8

Tel.Nr. 07242/618/369

SERVICE 

Monat Beratung
8.30 - 12.00

dienstags

Gruppe 
ab 19.00 Uhr 

freitags

September 13.09.2005
20.09.2005
27.09.2005

16.09.2005

Oktober 04.10.2005
11.10.2005
18.10.2005
25.10.2005

21.10.2005

November 08.11.2005
15.11.2005
22.11.2005
29.11.2005

18.11.2005

Dezember 06.12.2005
13.12.2005
20.12.2005
27.12.2005

16.12.2005


